
Nähe und Distanz in der Konfirmandenarbeit
Fachtag für ehren- und hauptamtlich Mitarbeitende

Unsere Arbeit mit Konfirmandinnen und 
Konfirmanden lebt von Beziehungen. Zu 
einer positiven Gestaltung von Beziehungen 
ist menschliche Nähe ebenso unerlässlich 
wie professionelle Distanz.

Jugendliche brauchen ver-
antwortliche Begleitung, die 
einfühlsam ist und zugleich 
ein Gegenüber bleibt – 
Menschen, an denen sie sich 
auch reiben können.

Unser pädagogisches Han-
deln eröffnet auch Nähe zu den Jugend-
lichen, um ihnen die Distanzierung zu er-
möglichen.

Die Diskussion um sexualisierte Gewalt 
wirft viele Fragen nach einem respektvollen 
und verantwortungsbewusstem Umgang 
miteinander auf:
Was ist an Nähe und Distanz gut, nötig und 
verkraftbar für mich selbst, aber auch für die 
mir Anvertrauten?
Wo beginnt grenzverletzendes Verhalten, ab 
welchem Punkt sprechen wir von sexueller 
Gewalt?

Auf diesem Fachtag wollen wir auf Grund-
lage unserer Erfahrungen sowie  rechtlicher 
Bestimmungen unsere eigene Sensibilität 
für das Thema „Nähe und Distanz“ stärken, 
um mehr Klarheit für unser pädagogisches 
Handeln zu gewinnen.

Informationen
Termin: Samstag, 24. August 2013, 10.00 bis 17.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus der Christuskirche, Harlingerstraße 16, 26121 Oldenburg
Zielgruppe: Ehren-/hauptamtlich Mitarbeitende in der Konfirmandenarbeit
Teilnahmebeitrag: 5,00 Euro
Leitung: Angelika Pfeiler und André Medeke
Anmeldeschluss: 16. August 2013
Anmeldungen an: Landesjugendpfarramt der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg, 
Haareneschstr. 58, 26121 Oldenburg, landesjugendpfarramt@ejo.de
Infos unter www.ejo.de/events

Diese Veranstaltung ist eine Kooperation des Landesjugendpfarramtes der 
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg und der PfarrerInnenfortbildung der Ev.-Luth. Kirche 
in Oldenburg statt.


